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Rentikc Schutzes Sylvkflktkiniall 
Ums Ä. Fritz-sche. 

pdäitc dIch mein Lebtag nicht 
H .lasbt, daß das Alleinsein einem 
« 

wer sei-Heu kann." seufzte 
Au eng Leise vor sich hin. Sie 

Ykß Im Zenker ihres citiibchens und 
; Kit- hinaus auf den Siraßenimbei 
ZEEZ war ja heute Silvefietabmd 

deängien sich auch da drüben 
fgx Popierladen die Leute so u d er- 

Zikkjjndeii itgte Neuiassrskarten und ne- 

n beim Krämer holten sie sich 
LKFM und Puns dissrtraU und waren 

iHi Zretspeidiitkn nnd so mancherlei 
indess, was nun esiximcl zur Feier 
is solchen Abends gehört Aber 

Um sie kämmekie sich kein Mensch ,- 
Ellch die ihres Zeichens Teiepkkos 

Eiiffiiv wais und sich allein durch die 
Welt helfen mußte hatte ein Zimmer 
jei Herrn sind Frau Fchgxh singst-sie 
M- Heuie war sie stähek vom 

Dienst frei geworden, abe: was nütz- 
Je ihrs? Fiein Hain-« kein Hahn stäh- 

ie mich ihr. 
Gerade als sie Dies beitiibt techn- 

fåsklingelie es. Es war Herrn Schul- 
Des kleiner Bote. »Her und Frim 

TSchuiz lassen schön gkiiszm und biet 
Ill III-selten sie was zum Wunsch nnd ob 

H as Fräulein nicht so freundlich sein 
wollte und allens Zur-seht machen um 
9 Uhr kämen se aus dem Geschäft.« 

Das war nett von den Lekkisiim 
«Sie beeiiic sich- Alles gekniiiliijz her- 

H zurichten —- Oiscn in der Em- Tiber 
ihr war heute Wiss- irkiif den Beinen 

Las kennte den Lärm ordetttgiii I 
Jst-E die Decke Lärm Da mütdcz 
THIS set-H VII-; Esset-gehen kagzs THE-hatt ; 
Der Regttet »Ist-sitz des Der mi 
M Schutz tu Der IT steten mass 

gesteht Hatte txt-.- den II Esset-. H Zins währen-; der Heere texn sägt-f H 
täsasi im Trzckenexj Hatte mass 
M gute-km let-law Betst Be t 

THIS-HI- sc ; 

cis ettt göttin first-esse T 
t. geraten feist Oijen foltte 

große Tiefe-ff fgzaft sein, ais-s 
Eilet Hmtdetc sie sticht weh-ex esc 

Jst-beste Heiterkeit tvee bereits Zeit-f- 
ges seh 

Hist-est satte der Obere Erdsc- 
ziffeütek Famitie gesagt »für hegte 
Ekesd stiftete ich eine große liebstes-&#39; 
Ychttttgk Aber ais-Its wird vetxateet.« 
»We- waxen get spemtt wie Viokknspis 
Ett, erfuhren aber nichts. 

Here Schutze oben hatte sich sämi- 
M zttik einest erttllktssischest Photo- 

sspsett kn schthitthtutgz gesetzt; Der sfollte heute axkttd nach 12 ngr von 
eilten Anwefettdett ein Gettvpenbild 
Ell kasitsjzt mtsnetxittem Er Falkn- 

We ganz rtsstz tasiexn sich omjze 
Seisier gern ttettscsgemJtm kis die 

skjfetsea Hos- Its-seen 

M Mehrste, kniete der cr« stets- 
kar- Phofkgtcpb ZU jcltkem GFILIZ fclt«« 
»Mit 8 il r seien Je getätlt f-t Bei· 

Schiithdet».ttaw um; 
Mssienassncteme ttt Szene zu; 

M« ? 

i 

Herr III-»Mir k::--«.-;:-- Its-III- 
zwar fmrsijficis, Hex-sc ce: !- sr..».s Jus-: 

»J» lange H-.,:m«·1 in THE-o Ess- -: 5·-·:« skizz- 
lirkken Bnåsink .1« -»r ex: ach fsxxxs Lizi 
dersltedm 

Pljnklli.k- um S Illsr klinselts Perr; 
Muhme, mit am nijtimsn llkszssiilkmx 
bewaffnet. an STIMME-; lsistket 

Ella Lmz öffnen-. »Ich bin von- 
Hkrrn Sciziiiz hierher E·sefr.--.;i(m 

« die-; 
nerie höflich set jkxme IUikimm 

»Er ist- aber vor V Uhr uska Tiers 
laatele vix Vlnljcsort 

»Oh, Mi- niachl 1:i-·5)H,« fu«-Ue der 

Ankömmling mit einem bewundern-s- 
dm Blick, denn blonde Löckcldert nnd 
blaue. Augen, zumal wenn sie feine-ns 

« Monstranz an Haßliziktcit gehört-as 
« 

gefielen ihm besonders. 
»Ein samt-set Silversiekqasl«, freu- 

te sich Ell-J im stillen und fiifxrte ihn 
hinein. Sie war sehr fldel Er 

·spllte es nun aber auch gemiltlich ha- 
kem Der Punsch war.«ferti1» also 
konnte man steif-F ja schmecken lassen 

»Mahnie war kein Lostvekächler, zu- 
; ..dem war er angenehm überrascht« 

solch given niedlichen Trinkkumpan 
unvermutet anzutreffen. Ueber den 
Grund seines Hektommeng bewahrte 

set laut des Geva- selnes Herrn tief- 

Es Stillschweigen, da nur Herr 
Ächulz elbsi Mittain des Planes 
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pat. O eatspann alsbald eine 
animiem Unter lang zwischen 

TH« Egid-idem Um 9 Uhr kamen El- 
ias- tauuie packt-um aus dem Ge- 

k·; Sie statt-n zwar etwai, als 
sitt-männliche- deldmim tu 

I "-«- llkkejt nwolmtin et- 
M dasselbe aber ganz 

f- uwlelbsi IM 

ZM -»- -« .-,-,,.-k. 

Cäs; keinenM daeaee Heer 
Pier-hakt Lege-gen »wes-de- sdachte im 
Alten« dass die Wäsuistueeet et- 
was anmakend von härtern Spuk- biieget wäre, und daß er sieh eben v 

fut am Tage hätte photographteren 
ussen können. Aber einegteiss war 

er auch ganz erfreut, bekam et 

doch auf diese Weife ein Konterfei 
on feiner hübss sitzen Punschhebe dort, 

die so akieeliebft gtuziös die Wkttin 
machte und mit ihrer frischen Heiter- 
keit und Natüeiichkeit den tleinen 
Kreis in die oekgnügteste Silvester- 
laune versetzte. Stunde auf Stun- 
de verwun. und der-junge Photo- 
graph wunderte fuh. daß der gute 
Schutz nsch Essenct nicht das Zei- 
chen zur Attacke gab. Schulzeng aber 
erstaunten bei sich, daß Elias Freund 
sit-er eine solch unerschöpfliche Dosis 
von Seßssaftigteit verfügtr. 

Eine Etage Häher aber saß der 
obere Schutz wie auf Nudetm Er 
hatte sich-&#39;s nicht nehmen lassen, von 

einer bevorstehenden Ueberraschung 
zu munteln und nun schien ihn der 
etstklafsigc Photoqruph sigzen zu las-» 
en. Da er genötigt war, seine Wut 

neuerlich unfzuspeiijtetm bekam fein 
Akskßeres das Aug-sehen eines über- 

heizten Dampftessets, und du in die-«- 
fem Studium nicht gut Kirschen essen 
mit ihm war, besass-Den sich die Gäkåe 
in dem unbebaqlickxen Zustand als-Z 

sijßen sie in einem kriecszlizx kiechendeu 
Pulvetmugazim Beste gemååtliszer 
met es unten bei Ecåutseå Nur 
schließlich fand Herr Elkkdhnke, notd- 
dcm man bekeith III alte Jakk ob- 

Its-trägt Und MS Juni bewillkommnet 
hatte-. dgg Ein Reiz-set Wkat Jan-z an- 

gskxxgsyt Teig Ewig-»- 
kHekthchulz ich JEGYU xvärk 

nimkzeiiä ivfgkkelke fek ika ins Ost 
»Esle usw Mgckxgikski « 

JWASZMZUZY fix-gis S nlz mäß- 
itckuifchztsetka intgxusckzkjnfk frak dir 
Izu-III Texts fangen Manne in den 

KY Wiss-gen .- 

ghrkki Dur-Be äkgirkiä 
Heij gefiikuiiekte ek stumm in des 

szft Mit-et usw chäkie säh ah, sich 
durch beziichnende Gesten den Leu- 
ten vctjjöndiickj kt machen-- 

»Ach Just-»z, Zog-sie ätjizstkich Frau 
Schkxiz zu- Zhregn Mann, »der 
Schwipö ist nicht shnc!« 

Fa dicksefm Augenbjick hört-.- man 
ask der Treppe das Linn-niemandem 
disk-r Fäßc- : 

»Jetzt Ist bei Schgglzes sähen-die Ge- 
seglsgfzasi esng fix-gis Eilig, »Mit 
stempeln si- spri- 

,,Schu?z"·3««« fxagte Mahle eksgseåzt 

»Li; ich tin-a Ohieis nicht Bei BEIDE- 
ziTZ « 

»O jai user da oben End nikckx weiss 
SICH exkl-Zirke« Eilet kaeiksuillisp Herr 
Massnke machte ein spie-Cz verstärkt-Z 
Cåkesichj mxd noch dezu mit eitka kon 
ergebiichgn Stich ins Dämliche, daß 
Hm Säzulz bei Ich erwog,· ob es 

nicht angebracht tei, sisjtz Ist-I illimit- 
.-tierten Gasteg Hättst-J cknck Trode 
te zu ent.cdigen: itsr t:tuf;ig: aber doch 

zu der Erkennsrsisxj trmxxpm als 

Mahnke das Tstetiket durxtk stnsae er- 

täutemde Worte tiiikktetc, Octjz der un- 

glückliche junge Eis-Inn das-« Ost-fes ei- 
ner sehr verhänymissmtlm ilkctmenss 
veiterjchctst geworden war. 

Aber tscr arme Verirrte faßte sich 
bald. Flugs holte er Den Apparat 
herein, ptnzicrte die eine Schulzen-; 
häler recht-Z die andere link-H und die 
hitbsche Elln in die Mitte, und bet; 
der animterten Stimmung der dkctj 
Objekte brauchte er nicht einmal »bü- 
te, recht freundlich« zu sagen s— das 
Werk war-gelungen Waren es auch 
nicht die rechten Schatzes, so tröstete 
et sich drchtmd vor allem, was das 

beste war- et hatte Ellens Bild fi- 
xikkh —- Aber diese Mühe war un- 

nottg gewesen, fix-Fett war es bereits, 
und war unauslöschlich, nämlich —- 

iu Herzen, und dieser Appa- 
m kaum-matt gerade so gut, wie 
des M etstllasstgm Photographetu 

Die Vetemuen von Tannwald hat- 
ten für dieses Jahr beschlossen, eine 
gemütliche Sylvestekfeier zu veran- 

stalten. Aus diesem Anlasse hatten 
sie Einladungen bis in die entfernsten 
Einschichten und Weixer ersehen lass 
sm. Die Langenlxacher hatten am 

weitesten, aber die dortige-« TUiitglie- 
der ließen es sich nicht nehmeu,17iitzu: 
tun. Nur der arme Wirt mußte zu 
Hause bleiben, denn er war zu dick 
und hatte ein bissel Reißen im Beim 

Einsum saß er«in der Filirisiiube 
und koudite aug- scincr sszijtzpfcife 

w 

Da traten sekux zwei Kameraden in 
Jede-but und Unjform in das Zim- 
Mer, um sieh vor ihrem Marsch, durch 
Stern-( und Schnee, bei einem Gläs- 
chen Bittens zu stärken. 

Aus lauter Akt-get schenkte sich der 
Wirt auch einmal ein Und begann zu 
tementierem 

»Wenn ich nur einen Schlitten und 
ein Pferd TIEMT kein Mensch haltet 
mich heut zn Hause«: sagt er weiner- 
lich, denn er wär gar zu gern; mit 
nach Tannwaid gegangen. 

Da nahm der wcißköpfige Gregor, 
sein Nachbar. das Wort- 

,,Wenn der geizige Kutschmid ein 
Herz hätt’, so könw er uns alle drei 
hinauf fakzrem fein Schinsmel steht 
schon zwei Tag« im Stall, aber der 
läßt sich lieber ein Loch ins Knie boh- 
ren, eh’ er seinem Nächsten ein-In 
Dienst ertveisk.« 

Der alte Gregor hat eine Weils 
vor sich hin spekuliekf, dann fragt er: 

»Mitt, was zahlst, wenn Uns-H der 
Rutschmid heut noch nach Tannwalb 
jähri?«« 

aRäluf eine Flasche Wein soll&#39;s mit 

nkt ankommen,« sacxk der Wirt belu- 
stigt und lachj ungläubig 

»Da gebt mir nur einen Bogen 
Briefpapier her das werden wie 
gleich haben,« sagt der Gregor zuvee 
sichkkich 

Der Wirt hat kein Briefpapiek da- 
heim Effekt und hat deswegen eine 
Seite aus dem Kalender herausgeeip 
sen und der Weg-Je hat anfangen zu 
schreiben. Dame hat er hing Blatt 
feig säuberlich zusmfxmenzxxefakket und 
hat es adrefsierh « 

Auf der Ofenbank war ein armer 

Wanderburseh ·’se?sen. Den hat ek 

herbeigewinkt und lzkat ihm angetra; 
gen, er folli&#39; den Brief zum zun- 
Jchmid tragen, für ein ZechsetL nnd 
ausrichten Jollk et, daß ··r Von 

Iannwald kommt und daß er das 

PBriefel von Müller zur Bestexlzmg 
erhalte-n habe. 

Der Kurschmid sitzt in seinem 
Schlafrock gkzülli vor dem warmen 
Ofen Und schreib-i fleiözig Rechnunqu 
denn das war feine ieblingzbeschcifi 

stiguew da kommt ein Bot« und 
bringt einen Brief. Der Kurschmid 
reißt verdeießkich das Schreiben auf 
und fängt an lesen. »Wenn es 
nicht der eekehe uliller von Tanntvald 
wär, so brächt’ mich heut« keine 

Machk bit Welt aus dem Häusel,« 

"brummi et vor sich hin, »aber mu 
dem darf ich es mir nit verderben.« 
Bei diesen Worten tust er seinen 
alten Knecht und läßt ihn einsan- 
nen. 

Wurm in seinen Pelz gehüllt, fuhr 
kx ehre »Vikr»telftunde fpäxeL tlgch 

Tennwald, aber-er war- uvch gar 
nicht weit gekommen, da über-helle et 
dci Wanderer, welche miihsilig im 
Schnee dghinwateiem 

»Hi, der Herr Kurschmid,« riefen 
die drei scheinbar freudig überrascht, 
«der wird uns gewiß gerne ein 
Siückel mitnehmen.« 

Der Kutschmid war sein Lebtag 
kein großer Freund vom Mitnehmem 
aber heut tonni’ ex doch nicht gut 
ausweichen, man weiß halt doch nicht, 
wenn man einem Nachbar einmal 
wieder brauchen kann. 

So machte es sich denn der dicke 
Wirt im Schlitten neben dem Kur 

i schmid lequem an die zwei Kamm- 
jden stellten chh hinten huf die Ruf 
fen nnd munter ging eH sit-er die 
Iini,sck)end-e, hnrtqesrutene,« Schnee 
fläiljsc dahi n. 

i 
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Ehe man es sieh recht versehen, bog 
kdet Schlitten in die ersten Gassen 
von Tannwald ein und hielt vor dem 
Adler-. In diesem Gefihof fand die 
Snlveiierfeier sinkt. 

L- Mit einein- ni t endenwnllenden 
Beifallsstznm wnr en der Wirt und 
seine Begleiter empfangen. Von 
alken Seiten kamen die Beteecmen mit 
deinen Bierkriigen aktf die drei zu, 
nnd sie inußien Bescheid trinken. 

Die Musik spielte einen Tasch, alle 
Anwesenden Hatten sich erhoben und 
ließen die Kameraden von Langm- 
bccii hochlebeW 

Um den Kurschmid Minmerie sich 
Lein Mensch, und das war ihm auch 
geinz recht. Wasiel, der Hausknecht, 
sein alter-, vertemiiee Freund, brachte 

« den Schimmel in den Stall und dei- 
Kutschmid trank iin Extrasijibel ein 
Glins Wein denn er verkehrte nicht 
gerne mit gewökmlchcn Leuten. 
Dann machte ei sich auf den Weg zur 
Miikikr. 

Die lag ein tüchtiges Stückchen 
außerhalb des Städtchens und der 
Wexi dahin ging durch hohe Schnee- 
wekjsin Der Kurfchmid in feinem 
Pelz fing Iangsam an zu schwitzen, 
feine Beine begannen zu erindmen 

nnd einigerniil war er gezwungen 
ausz ituhen und sich den Schweiß von 
der Stirne zu mischen doch die Aus- 
sicht auf ein gutes Honvrar gaben 

Jihm wieder neue Kraft. 
I Azsser sie-:- ee sich eyekeeh der sehe-zie- 

txsixheeke, Ist Lag diese hin -beejhssfåigehs 
dem-, eåktihtnem Tedtfetznieigen. Kopf- 
schiitxiknh jlepfte det- Kttrschmid km hie 

Hexttxztim Eis dauerte tange, bis sei-«- itet 

Fett-ne lebendig ansehe. Es ever her 

Besitz-se selbst. der Effneje 
-x« her Heer Ktnkftågjsxiid.åf rief et 

essen-gest » time drängte Ihr ytie Edenkt 
is H« 

—- -»-zch bringe gar nichts 
neigt s, cknttjioekets gewissli Irr Kret- 

fis-ais ichs komme nur zu Ettereket 
eeth en Esset-eh zu dem Ihr mich bhbt tiefe-et taiien.« 

»Bei ttxir ists Oihjt sei That tem 

THE-Iris keck-III antwortete vethgtdeet 

der EIKTELEITJL Tem IsZtIrBIJMZD Mitte 

eserålmtxxe tikeht In etett Keim-, Ließ 
Ieise Jenes-est- ssslagsmkit sprach ever 

Hishi-ich inm; te ee des-h Eurem glaube-in 
This-h et- einem fdtjedxeen Zehetz zum 
IT essxe sie-feilen mur- 

tssxellstth und Eehitetkifevd ttthzzte er 

«- fti Die Ejttht weiss Sen 
( in sattnttil bietet »Sei-wetzen Zwist-« 

ils- it ee s eh eine Me- Eche W- ein deine-gen 
tim- est-gehn sn sitt-isten und Darüber 

»kndxzxiukeJ-eiett, wie er wohl ztt diesem 

Z Este-Ich 3«;1’ihtt:kttctt feist mochte Und 

Jus-It ihm Sitz-fett Bisse-et weihte-L t hatte-! 
Team nah-n er esen s! »Hei hez Mitl- 

glcrczttitss sie-: Tsjstse ttttd besxitnn ihn 
ejxsmz und sehst-herka w stuhieretL 

Wie et- ihtt tttser tue-wendete, do 

fhntt eg· stets Im tscäsjsegjc intege Pres- 

st giesst Fett Den Der Hextth des-J iIsijiirssft 
nnd nun kannte er euf einmal bete Tät-:- 
csher Yåegichhidsigchn des Schgbeetmckg 

Tjser Kettxchtetd pfiff Ieise ver sieh hist, 

dannethob et, steh ist ging iu den 

Stegs-Ihm einmal nackt seien-m Schim- 
tetel 331 Fäzoigx n Ists Etitllc fraf ei den 

Hensdtechc Entk- tuik hegt begann et sich 

eindtiktgkseh tttiki Zeheikitxttgth zu unte- 

hist-et- z chtttn kehrte et wieder in die-:- 

gEictmjffkbslznrkkck sitnd setzte fsckz mit 

«f.t»adkitfeehtgt Lejchesktt ztt seinem Weine ; 

km Fragen eithufttmmer dageheaj 
werde es immer bitter tmd lustige-J 
tittutäete Weser need Lieder erklang-seni 
Use-S dazstuschen wuchert paKtosxfchä Re- 
dus gehegte-e uxth fkieifteg angesichts-I 

Gerede wer die Rigethstltuttg the-n 
Hthstt 1 ers-ZEIT hat, reißt der Haus-- 
knuhtdithj Texttf ttttd reihte pte drei 

heiß es in Langewqu brennen joil.«, 
Der Waise-sit seinen zwei Kameraden 

ilEi iosi umgefallen sm- lonteck Schrecken- 
und gleich luufkn sie hinüber ins Ertra- 
fis bei: ,,.Itutschnud,« This-it der Wirt 
Its Tod«-wagst, »in Unwe- bach brennt 
us, sp:1- n nu: gienii mi, damii wir 
hiimionmietk ,,:T»i)c4s Fiutfchinid iührt 

sich nicht im geringsten. »Meinet- 
wegen soll es brennen so, wie es will, 
ich bin versichert « gibt er phlegmas 
iifch zur Antwort und schenkt sich 
wieder ein frisches Glas ein. Die 
drei Langenbacher in ihrer Not und 
Verzweiflung konnten jammern und 
die Hände ringen wie sie wollten, der 
Kurschmid hat sich nicht erweichen 
JM 

» 

! lassen nnd hat nicht« eingesponnt, es! 
war alles nmfonst. 

So ist den Dreien nichts anderte 
übrig gehn-bete as sich auf die esse-i nen Fieße zu machen. z 

So gelaufen list der Wirt vons 

Langenbach sein Lebtag noch nichts 
nnd die anderen konnten ihm kaum 
nachts-merken Von feinem Weißen- 
hat er ans einmalgae nichts mehr? 
gesenkt aber g’schwißt hat er, daß; 
alles an ihm geliebt hat. i 

Der Kneschmid hat sich den Buckel« 
vollgelacht, hat in aller Ruhe feinen? 

-Wein ausgetrunken, hat dann ein-; 
spannen lassen nnd ist schön langsam f 
heimgefahren. Wie er sich nichts-« 
Schlechtes denkt und sich über die ge-i 
lüngene Rache freut, lpknmt ihm aqu 
einmal. mit lautem Hupenfignal nnd: 
Schellengeläut, die Feuern-ehe von- 

Tannwald nachgefahren und überholt 
ihn. Dieser Anblick ist dein Kur-" 
schmid ein bissel unheimlich vorgekom- 
men-. aber er hat lich dariiber nicht 
weiter den Kopf zerbrochen und hat 
sich daheim zufrieden niedergelegt- 
wie einer, der ein gutes Tagwerk 
vollbracht hat. f 

Vor lauter Freud«, weil sein Häu- 
sel nit als-gebrannt ist, hat der Wirt 
noch am selben Abend die aewettete 
Fleisch x1e«;.1l::k:. Der Esjewailniarfckj 
hat ilnn gar nichis Mel-Faden im Ge- 
genteil, er flihslke sich so wol-l wie 
noch nie nnd sein Reigen hatte ganz 
nachgelassen » 

Am nächsten Morgen filzt der Kut- 
sclnnid beim Kaffee und liest dabei 
die Zeitung da klopft es an die Tiire 
und mit feierlich. ernster Miene tritt 
der lange Emin der Feuern-ehr- 
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imnmnnchnt von Zaun-wald, iiiet die 
I Ecisi Weilt-. 

f Der bixirsc : 

, 
Weile sinkan ijfil 

i bkim fnsst 
l 

k 
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E, i.««.’. Ahlicxld: 

» 
»Ich 

ziscrt »Eur- 
-sii:c:ic-i:-s;ni ,.,1i: 

såcscxr «.-i«-n ZEIT-En- 
Den « stil cis-»Bist 

Pilz-as 
s Lrixin 

nkizxnzz nickt ;1:f»1 III-In 
Urchhszr dieses ji«-; 
sznd Eic, wie TDET i .; Isckszrzesn 
Adler« bei-ZU .. («tk«c:« s« tin-w 
Wenn die G -.i;ikc visit Its-II ist«-stillt 
kommt so kann te fsik Sie recht tm- 

angcsuchmc Folg-en i, nsrirr wEr 
wollen die Ankunf- niixäit :nr 
Anzeige stinken ins-sitz usw fix-i- 
nkilliq Wiss-Im-"·-’».i-n«:’-::s. zum unsere 
Aus-sinnen neczxi 

« 

las-gen fiinf (.D’1:ls.«--.«·: f-. 
sind fiinf tf xdcn 
sing-m fåir dkt nig-: » 

das iji giriß 3.if xszn nieli 
Der rrschksxctines senkten-sind inmlte 

inetsi gegen diese nnlescheidcne Zu- 
irxuiuxizi Hinteiietm oder Da kam er 
ksei dem Fensrwctnsonxsnandnnken an 

dm Unrchpieik »Es-nimmer Sie zah- 
len, oder ich gchc direkt zu Gericht,« 
sagte et kurz und bestimmt 

So mußte denn der schlaue Kur- 
schmid in den sanken Apfel bei szen 
und mit Weh und Ach zakzlie er das 
schöne Geld auf den Tisch. 

Am Neujahrabcnd aber kam die 
Feuetweht im ,,S-chwarzen Adleck 
von Tannwnld zu einer gemililichen 

,,Unicthaliung zufammen, weil der 

!(r«1scs! :L«Ier;s:-7 « 

« 

Kommandant ein Faß Bier zum- 
besten gegeben hatte, für den Kur- 
s mid few Gelb. Det aber saß 
istend daheim und gstmie sich heute Jicht einmal ein Glas Bier »bei den 

-’Tfchlichi21t Zeitsn.« 
Das neue JgTit hatte sit ich-W«" f. PWWN 

Erst-H 

Mosellied. 
Von Johannes Trojan. 

A,»A« 
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»O, Moseitol« dir schlägt mein Herz 
Und dein mxtßk oft ich denken. 
Wie ost zog es mich moseitoärts 
Zu Berg und Tal nnd Schenken. 

Wie oft in schöner Maienzeii 
Bin ich zu dir gekommen, 
Und freundlich ward mit Herzlichkeii 
Von dir ich ausgenommen 

Wie oft dann auf den Moni Royal 
Bin ich emporgestiegen 
Und sah’ tief im gewund’nen Tal 
Die netten Oertlein liegen. 

Ost zog ich durch die Keller hin 
Von einem Faß zum andern, 
Aufmerksam prüfend, was darin — 

War das ein lustig Wandern! 

Und wenn im Sonnenschein ich saß 
Mit fröhlichen Gesellen, 
Wie leichi sich alles Leid vergaß 
Beim Wein. dem goldig hellen!« 

Wie war es schön dann iibernll s 

In voller Friihlingsfrische, 
Wenn der Gesang der Nachtigall 
Erilang aus dem Gebüsche-. 

Viel Blätenpmchi und Sonnenlicht 
Darm gab es einzusaugen, 

« 

Ach, Und manch liebe-s Angesicht 
Steht klar mir ·och vor Augen-v 

EinGlns Voll-Weins bring’ ich dir dur, 
O Moselioll Beschiedkn 
Sei dir ein gutes Redenjnhr 

« 

Jn Glück nnd Freud&#39; und Friedenl« 

T —- Wilk Eis Hauswi- ; 
giideskkiks ice-km disk gaifir M; 

Michal-ten Skrlixar. 
« 

Ein Bädtszckz Imxiz esj jigh gefallen Ess- 
IIL dass sc Dein aEen Wien betrng 

k wird tin-d es sing kkokzl wenige PS jäh- 
nku bei Wilhelm 11.gehm, die nicht 
fäxgn iu irgend eiaer Weise belezzchtet 
find III hing »Grog- -Berkiner Kalku- 

die-IT des jetzt von Pau! Lindenäserg kzkikt 
aus-gegessen erscheint, wird der Kaiser 
als wafgheiikjkck Berkinckr Bezeichnet und : 

es iFF hiebskesw beluiti gis-: Id, den Monst- 
; ckjiea als fokdjeii in manchen Seinen Zik- 
k gen kmnexk zu leimen- Zu den vieIeU 

Systmktercjgenjchajien des Nerli-vers 
öder die der Kaiser verfügJL zählt fein 
Witz und fein Verixättdriiß für Humor 
Kurz mich seinem Regierungs - Aus-ritt 
kesiichste er anit feiner ngmilxlin das im 
Tät-zweiten Zeiss-cui ATFIier Kixkl SoItzs 
Inaan des bekannt-m Init- Zpreelvaffcr 
Praxis-w Mocixsextkolexå der dem Prin- 
zen Wilhekkn Mal- Unten-isle gegeben 
Und der ilm später auf manch-en Reisen 
begleitete Tig beiden kleinen Töchter- 
Ich des Minister-I standen mit Plan-teu- 
ixräujzezk m: de Einzm sjijiire der eine 
Trebpc tiefer Wohnung zgr 
Bcgriiijzmg der -f sen Gäste; die 
ältere späte SIEng H. .Uiummimns,3;-j- 
kisuxgse faseri, esse-— nickt-Z Hervor, 
send-tm san d .xcoisu"psis.1r mit gr Zeit 
Hin-Hinten Ign Und —- Dei-number 
ans-: knickt-teku T«’ sshftsixn on. Toskon 
du muss ek; rsiich know-· Inn-II die 
Lilie zu, e: zip-»L« und der Maijex lo- 
iiycnd zu seiner Stein«-Sklka »Na. siehst 
Tit. Dies-: find mir mal bei einem reiten 
Baues-minnt mku mir.« IEucHntlirLI ri- 
nn des-I Ji.kstsgrkgldxc Cxxititcsn Tssis I fiel- 
« « « 

dir Zinnen 

JTsmsze 
du« Lästr- 

räkkhdirljf 
H its-Z 
«; s käm-i Hm 

usc Ulks 
kein weist mjixå 

’. g, d-: jjgkd 

Istliu uij 
Zsc tei- 

c.,E-!Iurc- 
sog-:- k k m 

icslnd as- Egi- 
.-.jn, Ist-j: se wuc, des-Eier 
H End-OF Mj dein 

EIskxktinitx n. dun der 
pfniw und ".I mail-« 
III ::,e:uicxt ins-Erden 

..;-jvmm:s1do Ein Ihr-Ich 
mxxc Stimme ist-konntet 

: Im u W isscsndc hnue er wie-Y- 
.- :Ue:;dissfrii11cs«1, das Fussw- 

.7-.ki engcu Wie-E isl zu tschi-Oh IN 
« 

ks ,sis.1k.mxcm:11sztc.E Tas- 
te Herrn soc-n N. ans däe 

« 

·«, lieber N däs 
««·,.- i, sdigexk CAN-Isido- 

ikxsikzk TIIUI komischer Mit-bei nkcht 
eng-HARan Auch Ici milijjjrijchcn Vet- 
onfinmmgen die er foisff Tehx erfixft tsimmt läßt dcr Kaiser gelegentlich ri- 
ncn III-er WEIBEer In inm- bei ki-- 
ner HmiXL ekn ZZPägdmj sind PIstIduzn 
iJrgsttdiutrskncsti Moiiopcrukaung dig ZEIT- 
theidiguicg eiqu Etsch-us ziemlich Eber- 
ungjiiekt und CI fcIIIte daher bxi hex spä- 
jewng KXIM niäjt im beizung Mic- 
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